
2019 

Mitgliederversammlung 

Der Tag der Pioniere des Jahres 2019 fand am 

Mittwoch, 05.06. und am Donnerstag, 06.06. 

am Ausbildungszentrum Pioniere in Ingolstadt 

statt. Eingebunden in diese Veranstaltung war 

wiederum die Mitgliederversammlung des 

Bundes Deutscher Pioniere e.V. 

 

Der Ablauf stellte sich wie folgt dar: 

Mittwoch, 05.06. 

17.30 Uhr 

anschl. 

 

Oberstenappell des AusbZPi 

Kameradschaftsabend beim AusbZPi mit 

Siegerehrung für den Schießwettkampf des BDPi 

 

Donnerstag, 06.06. 

08.00 Uhr 

09.00 Uhr – 12.00 Uhr 

13.15 Uhr – 14.45 Uhr 

 

15.00 Uhr – 17.00 Uhr 

 

Kranzniederlegung am Pionierehrenmal im Klenzepark 

Informationsveranstaltung des AusbZPi 

Vortrag GenLt Weigt zum Thema „Führung in den 

Streitkräften“ 

Mitgliederversammlung 

 

Wesentliche Inhalte der Mitgliederversammlung 

An der Versammlung nahmen 55 Einzelmitglieder und 5 Pionierkameradschaften 

teil. Besonders begrüßt wurden der Ehrenvorsitzende Oberst a.D. Krohm und 

das Ehrenmitglied Oberstlt. a.D. Salchow, der Hausherr Brigadegeneral 

Niemann und die ranghöchsten Mitglieder Brigadegeneral a.D. Krippl und 

Brigadegeneral a.D. Keppler.  

Nach dem Gedenken an die seit der 

letzten Mitgliederversammlung 

verstorbenen Mitglieder werden 2 

Mitglieder mit der silbernen 

Ehrennadel ausgezeichnet: 

Brigadegeneral a.D. Wolfgang Krippl, 

Oberst a.D. Max Lindner. 



Oberstabsfeldwebel a.D. Jürgen Falkenroth erhält die Ehrennadel in Bronze. 

Nach den Tätigkeitsberichten des Präsidenten, des Vorsitzenden, dem Bericht 

des Geschäftsführers, dem Kassenbericht und dem Bericht der Kassenprüfer 

wurde der Vorstand einstimmig für das abgelaufene Geschäftsjahr entlastet. 

Die Kameraden Thomas Grömm und Otto Bornscheuer wurden einstimmig als 

neue Kassenprüfer gewählt. 

Der neue Medienbeauftragte Oberstleutnant Torsten Stephan und der neue 

Beirat Archiv Oberstleutnant a.D. Peter Metzger stellten sich und ihre 

Aufgaben vor. 

Bezüglich einer ggf. vorzunehmenden Namensänderung des „Mudra-Preis“ 

bestand zum Zeitpunkt der Versammlung kein Handlungsbedarf. Den Vorschlag 

des Ausbildungszentrums Pioniere für einen Bestpreis für den Lehrgangsbesten 

des Betonbauerlehrgangs wird der Vorstand prüfen und entscheiden. 

 

Bestpreise 

Prinz Eugen Preis  

Hauptfeldwebel Florian Wienen (Kommando Streitkräftebasis, Bonn) schloss 

im Jahr 2018 als Lehrgangsbester den Bautechnikerlehrgang an der Fachschule 

des Heeres für Bautechnik ab. Im Rahmen eines Festaktes in der Aula des 

Ausbildungszentrums Pioniere wurde er nach der Überreichung des 

Abschlusszeugnisses, der Technikerurkunde und des Meisterpreises der 

Bayerischen Staatsregierung durch den Präsidenten des BDPi mit dem Prinz 

Eugen Preis ausgezeichnet. 

Oberst Daase Preis 

Der Vorsitzende besuchte im Februar das SpezPiRgt 164 in Husum und 

überreichte den Preis für den besten Teilnehmer des Luftwaffenpionier-

Feldwebellehrgangs im Jahr 2018 an Oberfeldwebel Jan Vollstedt, 

Angehöriger der 2. Kompanie. 

Im September übereichte er den Preis für 2019 in Diepholz an Hauptfeldwebel 

Martina Lüken vom 6./ObjSRgtLw. 

 

 

 



Feldwebel-Boldt-Gedächtnis-Preis 

Ende August zeichnete der Präsident in Stetten a.k. Markt Feldwebel 

Maximilian Allmendinger von der PzPiKp 550 als besten Teilnehmer der 

Feldwebellehrgänge Militärfachlicher Teil aus. 

 

Ehrenpreis des BDPi (bis 2018 General von Mudra-Preis) 

Der Präsident nahm im Dezember an der Abschlussfeier des Offizierlehrgangs 

3 am AusbZPi teil. Im Rahmen der Feierstunde vor dem neuen Schloss in 

Ingolstadt verlieh er in Anwesenheit des Oberbürgermeisters den „Ehrenpreis 

des BDPi“ an den Lehrgangsbesten Oberleutnant Marco Fischer, der nach Ende 

des Lehrgangs zum GebPiBtl 8 versetzt wurde. 

Anmerkung: Aufgrund aktueller Diskussionen innerhalb und außerhalb der 

Bundeswehr um die Traditionswürdigkeit des Generals von Mudra wurde der 

Preis umbenannt in „Ehrenpreis des BDPi“. 

 

Georg-Rimpler-Preis 

Im September wurde im Rahmen eines Appels am 

Ausbildungsstützpunkt Kampfmittelabwehr in 

Stetten am kalten Markt der Georg-Rimpler-Preis 

durch den Präsidenten des BDPi an den 

jahrgangsbesten Kampfmittelabwehroffizier 

Oberleutnant Daniel Gurr verliehen. 

 

Ritter-von-Becker-Preis 

Der Ritter-von-Becker-Preis erinnert an den Baudirektor des Ingolstädter 

Festungsbaus und Chef des Bayerischen Ingenieurkorps Generalleutnant Peter 

Ritter von Becker (1778-1848). Der Preis wird an den Jahrgangsbesten der 

Berufsausbildung zum Beton- und Stahlbetonbauer an der Fachschule des 

Heeres für Bautechnik.  

Erstmalig wurde am 01. Juli 2019 dieser neu geschaffene Ritter-von-Becker-

Preis verliehen. Im Fahnensaal der Pionierlehrsammlung überreichte der 

Vorsitzende den Preis an Oberfeldwebel Daouda Doumbia, Angehöriger der 

Streitkräfte Malis. 



Am 16. Dezember 2019 ehrte Oberst a.D. Max Lindner mit diesem Preis 

Stabsunteroffizier (FA) Thimo Ratz, der die Ausbildung mit der Note 2 

abschloss. SU Ratz gehört der 4./GebPiBtl 8 an. 

 

Schießwettkampf 

Die Sieger und Platzierten des Schießwettkampfs 

2019 wurden durch den Präsidenten beim 

Kameradschaftsabend des Ausbildungszentrums 

Pioniere am 05. Juni ausgezeichnet. Sieger wurde 

die Mannschaft des SpezPiRgt 164 aus Husum, 

knapp gefolgt von den Mannschaften des PzPiBtl 

803 aus Havelberg und PzPiBtl 701 aus Gera. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

                     Die Siegermannschaften des Schießwettkampfs      Quelle: AusbPi 

 

Regionaltreffen 2019 

Das 6. Regionaltreffen des Bundes Deutscher Pioniere e.V. wurde in diesem 

Jahr in Bogen vom 12. – 14. Juli mit maßgeblicher Unterstützung des 

Panzerpionierbataillons 4 durchgeführt. Das Bataillon feierte an diesem 

Wochenende seinen 60. Geburtstag u.a. mit einem Tag der offenen Tür. 

Insgesamt nahmen 38 Mitglieder aus dem gesamten Bundesgebiet an den 

Treffen teil. Nach der Begrüßung durch den Präsidenten und den Vorsitzenden, 

der die Veranstaltung organisierte, im Hotel, verlegte man in die Graf-Aswin-

Kaserne. Dort wurden die Teilnehmer durch den stellvertretenden 



Bataillonskommandeur, Oberstleutnant Rene Jarschke begrüßt. Der 

Kommandeur, Oberstleutnant Ronny Schievelkamp stellte sein Bataillon vor und 

wies in Lage, Auftrag und besondere Herausforderungen ein. Deutlich wurde 

anschließend die besondere Beziehung und Einbindung des Bataillons in das zivile 

Umfeld beim Ausmarsch der Stadt und der Vereine zum Volksfest. Die 

Bataillonsführung und eine große Abordnung marschierten an der Spitze des 

Zuges. Der 1. Tag wurde abgeschlossen mit einem Abendessen auf dem 

Bogenberg. 

Der 2. Tag stand dann 

ganz im Zeichen des 60-

jährigen Jubiläums. Beim 

Tag der offenen Tür 

konnten sich die 

Teilnehmer des Treffens 

einen Überblick über den 

Auftrag und die heutige 

Ausstattung der 

Panzerpioniere 

verschaffen. Am 

Nachmittag folgte der Empfang durch den Bürgermeister, der viele 

Informationen über die Geschichte und die wirtschaftliche Entwicklung der 

Stadt weitergab. Anschließend wurde das Gehörte bei einer Stadtführung 

einschließlich Bogenberg mit Wallfahrtskirche durch Oberstleutnant a.D. 

Werner-Leister vertieft. 

 

Besuch bei der DEMO 19 der eidgenössischen Pioniere 

Im Oktober folgt der Präsident einer Einladung des Kommandeurs des 

Lehrverbandes Genie/Rettung (Schweiz) zu einer teilstreitkraft-

übergreifenden Lehrvorführung. Bei dieser Übung wurde nahezu das gesamte 

Fähigkeitsspektrum der eidgenössischen Pionier- und Rettungstruppen 

eingebettet in eine Operation Verbundener Kräfte dargestellt. 

 

Sonstige Ereignisse 

In diesem Jahr konnten 37 neue Mitglieder gewonnen werden, dem stehen 17 

Abgänge (Austritt/Todesfall) gegenüber. Insgesamt hat der Verein zum Ende 



des Jahres 769 Einzelmitglieder und 44 Pionierkameradschaften 

/Traditionsverbände (2700 Mitglieder). 

Der Vorstand bzw. erweiterte Vorstand traf sich in diesem Jahr zu 3 

Vorstandssitzungen in Bogen und in Ingolstadt.  

Er beschloss die Beschaffung von „Coins des BDPi“. Diese werden bei 

besonderen Anlässen an Einzelpersonen durch den Präsidenten oder den 

Vorsitzenden übergeben. 

Es gibt erste Überlegungen zum 100-jährigen Jubiläum des BDPi (2025). Die 

Feierlichkeiten sollen in Holzminden, dem Wieder- Gründungsort des BDPi 

stattfinden. 

Im Beirat gibt es in diesem Jahr einige Veränderungen: 

• Werbung: StFw a.D. Wolf wird unterstützt durch OTL a.D. Delius und Frau 

Lang 

• Medien: OTL Stefan übernimmt von Oberst a.D. Witzig 

• Archiv: OTL a.D. Metzger übernimmt von OTL a.D. Scholz 

• Datenschutz: BblAmtm Sibbel übernimmt diese neue Aufgabe 

• Ehrungen: SU a.D. Ahrens übergibt an OTL a.D. Brübach, der die Aufgaben 

kommissarisch weiterführt. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 


